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An(ge)dacht

Liebe Gemeinde,

das Kreuz ist das Erkennungszei-
chen der Christen.
Doch den christlichen Glauben gibt 
es nicht, weil Jesus gestorben ist, 
sondern weil er gestorben und auf-
erstanden ist.
Jesu Tod und Auferstehung gehören 
untrennbar zusammen. 
Manche Kreuze sind darum so ge-
staltet, dass sie zum Ausdruck brin-
gen, wie die Schöpferkraft Gottes 
Tod und Leid überwindet - wie das 
Kreuz im Münster in Bad Doberan.
Aus dem Holz des Kreuzes, eigent-
lich tot, sprießen neue Triebe, grüne 
Blätter als Zeichen des Lebens.
Geheimnisvoll und kraftvoll hat 
Gott in Jesus Christus die Folgen 
der menschlichen Sünde durchlebt 
und getragen und überwunden. 
Im Sterben nicht ohne Gott – so 
qualvoll es sein mag.
Und durch den Tod hindurch ins  
Leben.
Was uns vom Auferstandenen er-

zählt wird, gibt uns eine Ahnung 
vom neuen ewigen Leben - in einer 
Dimension, die unser irdisches Erle-
ben übersteigt.

„Entsetzt euch nicht!  
Ihr sucht Jesus von Nazareth,  
den Gekreuzigten.  
Er ist auferstanden.  
Er ist nicht hier.“  Mk 16,6

Als die Frauen Jesus am Ostermor-
gen nicht finden, erschrecken sie - 
und brauchen den Zuspruch des En-
gels und Zeit, bis sie sagen können: 
Jesus ist auferstanden. Er ist wahr-
haftig auferstanden.
Aber dann erleben sie, dass von der 
Auferstehung Jesu Christi Kraft aus-
geht, die in ihrem Leben wirkt.
Die zum Beistand und Tröster wird, 
die Hoffnung und Kraft schenkt und 
einen Sinn im Leben: im Namen 
Jesu seine gute Botschaft von der 
Liebe Gottes weiterzusagen, für und 
mit anderen zu leben. 
Und diese Kraft der Auferstehung 
wirkt fort bis heute, manchmal ganz 
unspektakulär in einem guten Wort, 
in einer Idee, die zur Lösung eines 
Problems führt.
Solche Auferstehungsaugenblicke 
wünscht Ihnen immer wieder

Ihre Pastorin 
Dorothee Seredszus
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Aus dem Presbyterium
Nachdem Annette Kurschus im No-
vember letzten Jahres von  ihren Äm-
tern als Ratsvorsitzende der Evange-
lischen Kirche in Deutschland und 
als Präses der Evangelischen Kirche 
in Westfalen zurückgetreten war, hat 
Ende Januar im neuen Jahr 2024 der 
nächste Donnerschlag die Evange-
lische in Deutschland erreicht und 
getroffen. Denn die von der EKD in 
Auftrag gegebene Studie zur Auf-
arbeitung sexualisierter Gewalt hat 
gezeigt, dass das Ausmaß an sexua-
lisierter Gewalt in der evangelischen 
Kirche größer ist als angenommen. 
Wie man in der evangelischen Kir-
che mit diesem Desaster umgeht, 
wird sich in den kommenden Wo-
chen und Monaten erweisen. 
In allen Gemeinden der Evangeli-
schen Kirche von Westfalen werden 
ja zurzeit Schutzkonzepte zur Ver-
meidung von sexualisierter Gewalt 
erstellt. Dazu sind ja vor ein paar 
Wochen Fragebögen zur Erarbeitung 
einer Risikoanalyse an viele Ge-
meindeglieder verschickt worden, 
um möglichst viele Beobachtungen 
und Hinweise aufzunehmen. Unsere 
Arbeitsgruppe hofft, schon bald ein 
gutes Schutzkonzept vorstellen zu 
können.
Eine weitere Arbeitsgruppe beschäf-
tigt sich in diesen Tagen mit den so-
genannten „social medias“, also mit 
den modernen, sozialen Netzwer-

ken, als da sei Instagram und Face-
book genannt. Man mag ja unter-
schiedlicher Meinung sein über die 
Wirksamkeit und den gewinnbrin-
genden Nutzen dieser Medien; aber 
nur schwer wird es in der Zukunft 
werden, ohne diese Medien auszu-
kommen. So hat das Presbyterium 
ein Redaktionsteam „Öffentlich-
keitsarbeit“ ins Leben gerufen, des-
sen Aufgabe es sein soll, die gesam-
te Öffentlichkeitsarbeit zu bündeln 
und zu pflegen: Dazu zählt natürlich 
immer noch der gute, alte Gemein-
debrief, aber auch die Internetseite, 
der Sonntagsgruß und dann schließ-
lich die modernen Medien. Wenn je-
mand Lust hat in dieser Gruppe mit-
zuarbeiten, der möge sich doch bei 
uns melden.
Wie es schon Einige mitbekommen 
haben, werde ich die Gemeinde zum 
1. März hin verlassen und eine Ver-
tretungspfarrstelle im Kirchenkreis 
Bielefeld übernehmen. Ich bedanke 
mich bei der ganzen Gemeinde und 
wünsche Ihnen allen Gottes Segen 
für die Zukunft.
Auch unser Küster, Olaf Wiegand, 
wird die Gemeinde im Frühjahr 
2024 verlassen. Auch ihm wollen 
wir danken und ihm alles Gute für 
die Zukunft wünschen.

                      Pfarrer 
Georg Mikulski
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Wie geht es weiter?
Leider wird Pfarrer Mikulski zum 
1. März 2024 die Kirchengemeinde 
verlassen.
Neubesetzung der Pfarrstelle
Zur Zeit wird geprüft, in welchem 
Umfang eine Wiederbesetzung mög-
lich ist.
Denn die Emmaus-Gemeinde wird 
nicht allein, sondern zusammen mit 
allen Kirchengemeinden im Verband 
Brackwede betrachtet. Dazu gehö-
ren außer unserer die Gemeinden 
Brackwede, Sennestadt, Quelle und 
Ummeln.
Da die Gemeindegliederzahl insge-
samt zurückgegangen ist, wird die 
Stelle nicht mit 100 % besetzt wer-
den können. Eine engere Zusam-
menarbeit mit den Nachbargemein-
den wird notwendig sein.
Gottesdienste
Bis auf weiteres wird es einen Got-
tesdienst am Sonntag geben.
Pfr.in Seredszus wird dabei dan-
kenswerter Weise von Pfarrern im 
Ruhestand unterstützt.
Taufen und Trauungen
Taufen und Trauungen finden wie 
gewohnt statt. Ansprechpartnerin ist 
Pfarrerin Seredszus.
Beerdigungen
Bei den Beerdigungen unterstützt 
ein Pfarrer im Ruhestand, der Beer-
digungen in Emmaus Nord und Süd 
übernehmen wird.

Konfirmandenarbeit
Die Konfi-Gruppe aus Emmaus Süd, 
die dieses Jahr konfirmiert wird, 
wird Pfr. Mikulski weiter unterrich-
ten und auch konfirmieren.
Die Gruppe, die im nächsten Jahr 
konfirmiert wird, übernimmt Pfr.in 
Seredszus.
Wie die Arbeit in Nord und Süd nach 
den Sommerferien gestaltet wird, 
muss noch erarbeitet werden.
Geburtstagsbesuche
Leider müssen diese eingeschränkt 
werden.
Pfr.in Seredszus wird  Gemeinde-
glieder zum 85., 90., und 95. Ge-
burtstag in beiden Pfarrbezirken be-
suchen. Wir bitten um Verständnis, 
wenn der Besuch nicht immer direkt 
am Geburtstag möglich ist.
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Einweihung des Stadtteilzentrums Windflöte

Am Freitag, dem 8. Dezember 2023, 
öffneten sich die Pforten des neuen 
Stadteilzentrums in der Windflöte. 
Vertreter*Innen der Stadt, der Dia-
konie, die Architekten und  viele 
Gemeindeglieder hatten sich ein-
gefunden, um die neuen Räume zu 
besichtigen und die geleistete Arbeit 
zu würdigen. 
Wir wünschen dem gesamten Team 
im Stadtteilzentrum viel Freude bei 
der Arbeit und Gottes Segen!

Von links: Benjamin Varnholt (Diakonie 
Verband), Hans Heinrich Möller (Archi-
tekt), Ingo Nürnberger (Sozialdezernent 
Stadt Bielefeld)

Von links: Björn Wanzek (Architekt), An-
drea Steinkamp (Stadt Bielefeld), Andreas 
Grabe (Kirchenkreis Gütersloh, Bauabtei-
lung)

Die symbolische Schlüsselübergabe für das 
neue Stadtteilzentrum Windflöte.
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TauferinnerungKonfirmationen 2024
Emmaus Nord -  
Samstag, 27.04.2024
Pia Bastert
Tom Christian Begemann
Jona Sophie Bogedaly
Sarah Enger
Luisa Vivian Günzel
Leon Hottung
Timo Mette
Nico-Ricardo Rustemovski
Maurice Stacker
Greta Louise Wattenberg

Emmaus Nord - 
Sonntag, 28.04.2024
Maya Blank
Justus Hardt
Henri Hauptmeier
Hanna Meyer auf der Heide
Leon Luca Miehe
Merle Marie Obermüller
Malou Isabel Ostermann
Yelina Ott
Ole Rebischke
Jannik Schlosser
Clara Stelling
Klara Tepaße
Myleen Sarah Wiesemann

Emmaus Süd – 
Samstag, 04.05.2024
Emilia Marleen Schoeß
Felix Buchwald
Paula Charlotte Rhein
Ramir Klause
Marina Mai
Henri Luis Böhm
Lena Köhler

Emmaus Süd – 
Sonntag, 05.05.2024
Lena-Amelie Wötzel
Linus Mahnken
Marlene Sophie Wohlatz
Tialda Steinkröger
Jonathan Karl Erich Steurer
Ben Eikelmann
Joshua Zimmerling
Ben Loris Schneider
Emilia Kraus



Seite 22Seite 8

TauferinnerungProjektchor des Kirchenkreises Gütersloh
Wir durften in unserer Emmaus-Ge-
meinde Gastgeber für ein ganz be-
sonderes und gelungenes Projekt des 
Kirchenkreises sein. Matthias Na-
gel, der sich im Kreiskantorat insbe-
sondere für die Kirchenmusik Popu-
lar engagiert, hatte die Gospelchöre 
des Kreises eingeladen, ein gemein-
schaftliches Projekt für einen Gos-
pelgottesdienst durchzuführen. In 
Zusammenarbeit mit unserem Gos-
pelchorleiter Alfred Schenk wurde 
das Projekt von langer Hand geplant 
und fand in einem wunderschönen 
und mitreißenden Gottesdienst am 
21.01. einen gelungenen Abschluss.
Unter Mitwirkung von Sänger*innen 
aus drei Gospelchören – »Spiritual 
Harmony Singers« Schloß Holte-
Stukenbrock, »Good News« Quelle-
Brock und des Emmaus-Gospelcho-
res – wurde die erste gemeinsame 
Probe für das Projekt bereits Ende 
Oktober 2023 in der Friedenskirche 
durchgeführt. Nach zwei weiteren 
Proben unter der Leitung von Mat-
thias Nagel und Alfred Schenk, folg-
te am Samstag, den 20.01.24 eine 
intensive, halbtägige Generalprobe 
mit Begleitung einer vom Kirchen-
kreis engagierten Band. Die Musi-
ker – Thorsten Rohledder, Gitarre 
– Uwe Twelker, Schlagzeug – Sven 
Reuter, Bass – unterstützten den 
Chor nicht nur mit ihren Instrumen-
ten und musikalischen Fertigkeiten, 

sondern auch mit der mitgebrachten 
Technik, die einen ausgewogenen 
Klang zwischen Band und Chor er-
möglichte.
Der Höhepunkt des Projektes war 
tags darauf ganz zweifelsfrei der ge-
meinsame Gospelgottesdienst mit 
Pfarrerin Seredszus. In der sehr gut 
besuchten Friedenskirche konnten 
sich Gottesdienstbesucher*innen 
an einer gelungenen Mischung von 
Gospelstücken des Projektchores 
erfreuen. Matthias Nagel beglei-
tete auch die Gemeindelieder und 
bereicherte das Repertoire unserer 
Gemeinde mit einigen schönen und 
„neuen“ christlichen Liedern. Wir 
freuen uns sehr, dass es sowohl von 
den Gemeindemitgliedern als auch 
von den Sänger*innen der anderen 
Chöre nur begeisterte Rückmeldun-
gen gab.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
folgte das zweite Highlight des Ta-
ges mit einem offenen Gospel-Sin-
gen. Nach einer kurzen Kaffeepause 
machten erfreulicherweise ungefähr 
90 Gottesdienstbesucher*innen bei 
diesem gemeinsamen Singen aktiv 
mit. Unter der Leitung von Matthi-
as Nagel sangen wir deutsche, eng-
lische und südafrikanische Stücke 
von traditionellen Gospels bis hin zu 
modernen christlichen Liedern und 
Balladen. Alle Anwesenden wurden 
mitgerissen und genossen die ganz 
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Projektchor des Kirchenkreises Gütersloh
wunderbare Stimmung in der Frie-
denskirche.
Für dieses wirklich besondere Erleb-
nis möchten wir uns nochmals bei 
allen Beteiligten bedanken: bei Mat-
thias Nagel, beim Kirchenkreis, bei 
Alfred Schenk, bei Frau Seredzus, 
bei allen Musikern, allen Sänger*in-
nen sowie bei allen Gottesdienstbe-
sucher*innen.

Der Emmaus-Gospelchor
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TauferinnerungÖkumenisches Frühstück

Alle 14 Tage am Donnerstag um 9 
Uhr sind die Tische im Anbau der 
Friedenskirche einladend gedeckt 
und es duftet nach Kaffee und fri-
schen Brötchen.

In einer gemütlichen Atmosphäre 
können alle Gäste das gemeinsame 
Frühstück genießen.

Selbstverständlich könnte man sich 
das Frühstück auch ohne viel Auf-
wand zu Hause zubereiten. Aber es 
ist wohltuend, sich verlässlich an 
den gedeckten Tisch zu setzen und 
mit anderen gemeinsam zu frühstü-
cken und sich auszutauschen und zu 
erzählen.

Kommen Sie doch einfach mal zu 
uns. 
Die gesamte Frühstücksrunde heißt 
SIE schon jetzt ganz herzlich will-
kommen.

Das leckere Frühstücks-Angebot in 

angenehmer Atmosphäre und als ein 
Zeichen „gelebter Ökumene“ der 
Senner Kirchengemeinden gibt es 
seit April 2002. 
Eine große Gruppe ehrenamtlicher 
Helferinnen waren zunächst jede 
Woche im Gemeinderaum der Kir-
che Auferstehung Christi am Feilen-
hauerweg im engagierten Einsatz für 
die Gäste-Runde, bis der Umzug in 
den Vorraum der Friedenskirchen 
erfolgte.

Bis 2007 war Ursula Loewner die 
verlässliche Ansprechpartnerin die-
ser Gruppe, bis sie in ihren Beruf 
zurückkehrte und Marianne Nerst-
heimer diese Aufgabe übernahm.
Im September 2019 verabschiedete 
sich Marianne Nerstheimer von die-
sem Ehrenamt - nachdem sie Nach-
folgerinnen gefunden hatte, um den 
Bestand dieses besonderen ökume-
nischen Angebotes zu gewährleis-
ten.
Petra Leifker und Gisela Kröhnert 

ALLE sind herzlich willkommen!

Klönen beim Frühstücken	

Der gemeinsame Start in den Don-
nerstag

Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Frühstückszeit mit Ihnen.
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Ökumenisches Frühstück
führen die Arbeit gemeinsam mit den 
erfahrenen Teammitgliedern fort.

Im Laufe der Zeit hat sich die Grup-
pe der ehrenamtlichen Helferinnen 
sehr verkleinert und das Angebot 
kann nicht mehr jede Woche statt-
finden. 

Sobald es die „Corona-Einschrän-
kungen “ zuließen, fand auch das 
Ökumenische Frühstück wieder 
statt.
Seitdem trifft sich die Frühstücks-
runde im Anbau der Friedenskirche. 
Gemeinsam genießen wir alle 14 
Tage unsere “Donnerstagszeit“ und 
freuen uns über das Erzählen und 

den Austausch zu ganz unterschied-
lichen Themen; ja, und selbstver-
ständlich auf das abwechslungsrei-
che Frühstück!

Neue Gäste sind jederzeit willkom-
men!

Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden:

Ansprechpartnerinnen:
Petra Leifker (Tel.: 491612) 

und Gisela Kröhnert (Tel.: 493034)

Ein Angebot der Kirchengemeinden 
in der Senne.

Einladungen zum Gottesdienst für alle Schuhgrößen

Wir laden ein zu den Gottesdiensten 
für alle Schuhgrößen.

01.04.  Ostermontag  
„Wir feiern Ostern“  mit Ostereier-
suchen nach dem Gottesdienst

02.06. 
Wir erkunden die Kirche

Die Gottesdienste beginnen um 
11.00 Uhr.
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Hurra - Wir sind zurück!
Nachdem wir uns Anfang April von 
den vertrauten Gemeinderäumen 
verabschieden mussten, stand natür-
lich die Frage im Raum: „Wo kön-
nen wir uns während der Umbau-
phase der Lutherkirche treffen?“
Im Gruppenraum der Psychothera-
piepraxis von Brunhilde Neumann 
fanden wir eine super Anlaufstelle 
für diese Zeit. DANKE nochmals 
dafür!!!
Ja – und nun sind wir zurück! Am 
23.01. hat der Dienstags-Treff zum 
ersten Mal in der umgebauten Lu-
therkirche stattgefunden – wenn 
auch noch mit kleinen Provisorien. 

Nun wollen wir gemeinsam schau-
en, wie wir den Kirchraum für die 
Nachmittage gestalten können, da-
mit auch eine gemütliche Atmo-
sphäre entstehen kann.  Wir sind ge-
spannt, wie uns das gelingen wird!

Neue Teilnehmer*innen sind bei 
uns immer herzlich willkommen!

Barbara Zimmermann
Tel.: 05209-2342
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TauferinnerungKulturKircheLuther
Der Förderverein Lutherkirche lud 
herzlich ein und viele sind gekom-
men!

Dem Förderverein ist es ganz wich-
tig, kontinuierlich Angebote im  
Rahmen der KulturKircheLuther zu 
machen.  So freuten wir uns sehr, 
dass wir als erste Gäste das 

Theologische Kabarett     

3 Uneinigkeit
verpflichten konnten. Fast 60 Teil-
nehmer*innen konnten wir im um-
gebauten Kirchenschiff der Luther-
kirche begrüßen!
Doch bevor es soweit war, muss-
ten so einige Hindernisse aus dem 
Weg geräumt werden: Die Elektrik 
streikte; Beleuchtung und Mikroan-
lage konnten aber kurzfristig wieder 
in Gang gesetzt werden; der Durch-
lauferhitzer in der Küche musste 
noch angeschlossen werden; Tische 
mussten vom neuen Stadtteilzen-
trum ausgeliehen und durch Bier-
zelttische ergänzt werden. Doch der 
größte Schreck kam kurz bevor es 
losgehen sollte: Sechs große Töpfe 
mit verschiedenen Suppen wurden 

zum Erwärmen in die Küche ge-
schleppt und dann? Niemand hatte 
uns darüber informiert, dass es in 
der neuen Küche einen Herd mit In-
duktionskochfeld gibt – die Luther-
kirche hat aber dafür gar keine ge-
eigneten Töpfe. Diese mussten dann 
erst noch herbeigezaubert werden. 
Trotzdem konnten wir pünktlich mit 
leckeren Suppen den Abend begin-
nen.
Und dann erlebten wir einen beson-
deren, amüsanten  Kabarettabend 
mit Markus von Hagen, Christoph 
Tiemann und Urs von Wulfen. Als 
„3 Uneinigkeit“ stritten, diskutierten 
und philosophierten sie über Theo-
logie, Religion und Kirche, Gott und 
die Welt. Mit viel Applaus wurden 
die Drei verabschiedet - und „alle 
waren sich einig“: Das war ein ge-
lungener Abend!

Ein gelungener Abend auch, weil 
wir erleben konnten, dass in der um-
gebauten Lutherkirche 60 Personen 
gut auch an Tischen Platz finden 
können und eine Bewirtung ohne 
große Probleme möglich ist. 
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TauferinnerungPassionsaktion 7 Wochen Ohne

„Komm rüber!“ – das klingt einladend. Ein gutes Gefühl!

Was mache ich mit so einer Einladung? Nehme ich sie an? 
Will ich überhaupt Kontakt mit der Gruppe oder der Person, die mich ein-
lädt? Oder mach ich doch lieber mein eigenes Ding, keine Kompromisse? 
Und wie sieht es andersherum aus: Bin ich bereit, selbst jemanden einzu-
laden?

Gottesdienst am 10. März 
um 10 Uhr 

in der Friedenskirche 
zum 10-jährigen Bestehen des Gospelchores

mit Pfr. i.R. Berthold Schneider



Seite 15

TauferinnerungGottesdienste zum Weltgebetstag 2024
Friedenskirche
15 Uhr Gottesdienst  
mit anschließenden Kaffeetrinken

Christus-Gemeindehaus
19 Uhr Gottesdienst

Lutherkirche 
15 Uhr Kaffeetrinken 
16 Uhr Gottesdienst

TauferinnerungRückblick: Flugplatzgottesdienst
Wie man den Fotos unschwer ent-
nehmen kann, war auch dieses Jahr 
das Wetter am Heiligen Abend mehr 
als bescheiden, da es den ganzen Tag 
immer mal wieder geregnet hatte 
und es sehr stürmisch war.
Dennoch hatten sich ca. 150 Perso-
nen auf dem Flughafen versammelt, 
um gemeinsam diesen Gottesdienst 
zu feiern. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten: 
Ans Dakota Inn, die uns mit Kaffee 
und Glühwein versorgt haben, an 
den kleinen Backgroundchor, der 
mit uns die schönen Weihnachts-
lieder gesungen hat; an die Schau-
spieltruppe, die uns in ihrem Anspiel 
gezeigt hat, dass man Weihnachten 
nur schwer entfliehen kann; an die 
Technik und an das ganze Gottes-
dienstteam! 
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TauferinnerungWeihnachtsbaumsammlung 2024
Erfolgreiche Sammelaktion der
Ev. Jugend Senne 

Auch wenn der Termin mit dem 6. 
Januar früh war, kann sich das Er-
gebnis der 18. Weihnachtsbaum-
sammlung sehen lassen. Insgesamt 
kam eine Summe von 1.572,95 € zu-
sammen.
Drei Teams mit jeweils gut 10 Per-
sonen aus Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen starteten bei 
überwiegend trockenem Wetter um 
10.00 Uhr, um die herausgestellten 
Tannenbäume einzusammeln. 
Unterstützt durch unsere drei Fahrer 
Fritz Kuse (mit eigenem Fahrzeug), 
Christoph Kuse (Fahrzeug von Mar-
cel Schuster) sowie Martin Krale-
mann (Traktor von Frau von Spiegel 
und Anhänger vom Rolf-Wagner-
Haus) waren gegen 13 Uhr alle Bäu-
me eingesammelt. Zurück an der 
Friedenskirche konnten die Aktiven 

- bei einem von Anja und Nico Bolte 
vorbereitetem Essen - den gemein-
samen Abschluss genießen.
Die Auszählung der Sammeldosen 
ergab einen Betrag von 1.132,95 €, 
der an den Verein Ccara e.V. geht. 
Die überwiesenen Spenden von 
440,- € werden nach Abzug der Un-
kosten für die eigene Arbeit verwen-
det.
Für die nächste Sammlung am 
11.01.2025 suchen wir noch min-
destens einen Fahrer mit Fahrzeug.
Herzlichen Dank an alle Spender 
und Unterstützer!

Anne Kralemann, 
Carsten Wöhrmann
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TauferinnerungKiTa Unterm Regenbogen: Neue Schaukel
Eine neue Schaukel für unser Au-
ßengelände! 

Unsere Ev. Kita Unterm Regenbo-
gen hat bei der Aktion „Bielefeld 
zeigt Herz“ mitgemacht. 
Durch den Einsatz unserer Eltern-
schaft und der Gemeinde konnten 
wir genug Stimmen sammeln, um 
eine Spende in Höhe von 1.500 Euro 
zu bekommen. 
Diese Spende hat dazu beigetragen, 
dass wir eine neue Schaukel für un-
ser Außengelände anschaffen konn-
ten. 
Alle Kinder standen gespannt am 
Fenster und beobachteten die flei-
ßigen Arbeiter beim Aufbauen der 
Einzel- und Partnerschaukel.

Nach der Montage konnten die 
Kinder es kaum erwarten die neue 
Schaukel auszuprobieren.
Durch die neue Partnerschaukel 
macht das Schaukeln mit Freunden 
besonders viel Spaß! 

TauferinnerungHelau!
Am 04.02.2024 startete der Kinder-
karnevalsumzug durch die Straßen 
von Stukenbrock. Passend zu unse-
rer Einrichtung „die Ev. Kita Un-
term Regenbogen“ liefen wir unter 
dem Motto „Regenbogen“ und „Wir 
sind Kunterbunt“ mit. 
Gemeinschaftlich bastelten die Fa-
milien vorab Dekorationen zum 
Schmücken der Bollerwagen und 
der entsprechenden Verkleidung.
Natürlich durfte beim Umzug die 
Kamelle und die passende Kar-

nevalsmusik auch nicht fehlen.  

Wir haben uns sehr gefreut als Kita 
dabei gewesen zu sein! 



Gottesdienste in Emmaus

Christusgemeindehaus

03.03. Okuli

17.03. Judika

Gottesdienste in Emmaus

Christusgemeindehaus

Pfarrer Schneider
10:00 Uhr Gottesdienst

 

15:00 Uhr Christvesper für Familien mit 
Krippenspiel Pfarrer Mikulski

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

16:30 Uhr Hirtengottesdienst auf dem Flug-

Pfarrer Schneider

18:00 Uhr Christvesper

platz Pfarrer Schneider

Pfarrer Mikulski

 

Pfarrer Mikulski

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
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Heiligabend
24.Dezember

3. Advent
15. Dezember

01. Dezember

22. Dezember

1. Advent

08. Dezember

4. Advent

2. Advent

1 Weihnachtstag

26. Dezember
2. Weihnachtstag

29. Dezember
1. Sonntag nach Weihnachten

25. Dezember

10.03. Lätare

28.03. Gründonnerstag

29.03. Karfreitag

31.03. Ostersonntag

01.04. Ostermontag

07.04. Quasimodogeniti

14.04. Miserikordias Domini

21.04. Jubilate

24.03. Palmsonntag 

27.04.

28.04. Kantate
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10 Uhr Gottesdienst zur Einführung des 
Presbyteriums Pfarrerin Seredszus

11 Uhr Gottesdienst für alle 
Schuhgrößen Pfarrerin Seredszus

11 Uhr Vorstellungsgottesdienst
Konfirmanden Nord Pfarrerin Seredszus

05.05. Rogate

04.05.

12.05. Exaudi

19.05. Pfingstsonntag

20.05. Pfingstmontag

26.05. Trinitatis

09.05. Christi Himmelfahrt 

10 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
Pfarrerin Seredszus

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrerin Seredszus

10 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
Pfarrer Riewe
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Gottesdienste in Emmaus

Friedenskirche Lutherkirche

Seite 21

Friedenskirche                         Lutherkirche

Gottesdienste in Emmaus 

11:00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Lutherkita Pfarrer Mikulski

 

Christvestper

10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfarrer Schneider

 

11:00 Uhr Kindergottesdienst

Krippenspiel Pfarrer Steffen

 

Christvesper für Familien mit

Pfarrerin Setedszus

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Gospelchor Pfarrerin Seredszus

 

Krippenspiel Pfarrerin Seredszus

unterm Regenbogen Pfarrerin Seredszus

18:00 Uhr Christvesper
Pfarrer Schneider

 

23:00 Uhr Christmette

11:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kita

 

18:00 Uhr Literaturgottesdienst

Pfarrer Schneider

Pfarrerin Seredszus

15:00 Uhr Christvesper mit 
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Pfarrer Schneider
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19 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
Pfarrerin Seredszus

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Seredszus

14 Uhr Konfirmation Nord
Pfarrerin Seredszus

10 Uhr Gottesdienst 10 Jahre  
Gospelchor Pfarrer B. Schneider

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Mallas

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Seredszus

10 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
Pfarrerin Seredszus

10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl Pfarrerin Seredszus

06:30 Uhr Frühgottesdienst m. 
Abendmahl Pfarrer Biermann

10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl Pfarrerin Seredszus

10 Uhr Konfirmation Nord
Pfarrerin Seredszus
14 Uhr Konfirmation Süd
Pfarrer Mikulski
10 Uhr Konfirmation Süd
Pfarrer Mikulski

11 Uhr Gottesdienst in der Waterbör
Pfarrerin Seredszus

18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Museum Osthusschule
Pfarrerin Seredszus
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Stellenanzeige: Küster/in (m/w/d)
Küster/in (m/w/d) in Teilzeit (16 Wo.-Stunden) zum 01.04.2024 gesucht

Wir suchen eine Person, die mit Lust und Liebe die Aufgaben einer Küsterin/ 
eines Küsters in unserer Kirchengemeinde übernehmen möchte.
Ihr Einsatzort ist vorwiegend die Friedenskirche am Schopenhauerweg.

Ihre Aufgaben:
• Vor- und Nachbereitung von Gottesdiensten
• Ordnungs- und Reinigungsarbeiten im Innen- und 
   Außenbereich von Kirche und Gemeinderäumen
• Pflege der Grün- und Außenanlagen
• Vorbereitung und Mitwirkung bei Gemeindeveranstaltungen
• Kleinere Handwerkerarbeiten
• Koordination externer Handwerker und Dienstleister

Wir bieten:
• eine Bezahlung nach BAT-KF
• Einarbeitung und Schulung in den besonderen Küsteraufgaben
• regelmäßige arbeitsfreie Wochenenden und Freizeitausgleich für 
  Sonntagsarbeit
• gute Arbeitsatmosphäre im Team mit Haupt- und Ehrenamtlichen
• vielseitige, verantwortungsvolle Aufgaben und die Möglichkeit, 
  eigene Begabungen einzubringen

Wir erwarten:
• die Fähigkeit zu selbständigem und selbstorganisiertem Arbeiten
• die Bereitschaft an Wochenenden und kirchlichen Feiertagen zu arbeiten
• Kommunikations- und Teamfähigkeit.

Die Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche und eine positive Einstellung zu 
Gottesdienst und Kirche sind Voraussetzung für diese Tätigkeit.
Wünschenswert ist eine Ausbildung in einem handwerklichen Beruf.

Bei Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung:
Pfr.in Dorothee Seredszus, Tel: 0521/493460 dorothee.seredszus@kk-ekvw.de
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an die
Ev. Emmmaus-Kirchengemeinde Senne, Buschkampstr.147, 33659 Bielefeld
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TauferinnerungVerteiler:innen gesucht!
Dringend neue Verteiler*innen ge-

sucht!!!
Um unseren Gemeindebrief flächende-
ckend und breit verstreut in die Senne 
zu bekommen, benötigen wir dringend 
neue Verteiler*Innen. Schauen Sie doch 
mal, ob es in Ihrem Umfeld jemanden 
gibt, der sich 4x im Jahr eine Stunde 
Zeit nimmt, um den Gemeindebrief in 
seiner oder gar mehreren Straßen ver-
teilt.

Wir machen einen ansprechenden Ge-
meindebrief mit vielen Berichten, Ter-
minen und Informationen, die doch ei-
nen breiten Leserkreis erreichen sollten. 
Wenn sie eine oder mehrere Straßen be-
stücken möchten, dann melden Sie sich 
doch bitte in unserem Gemeindebüro 
(Telefon: 40895).
Hier die Liste der Straßen für die wir 
jemanden benötigen:

Straßen Anzahl
K. Oldew. Str. gerade Hausnummern 25

Windelsbleicher Str. 151-188 62

Gustavstraße 50

Regensburger Weg 30

Ruderweg, Staffelweg, Segelweg, Kohlenweg 100

Augsburger Straße, Reutlinger Weg, Bühler Weg, Würzburger Str. 57-79, Nürnbergerstr 
Str. 1-20a

150

Neuer Brink, Zum Herbstbrink 40

Auf dem Plack 25

Diskusweg 80

Windelsbeicher Str. 258- Postheide 123a, 128a,135a 86

Am Waldbad 1-65, Diemweg+7 88

Westkampweg (außer 94-96) Siekkamp, Krackser Str. Am Klosterteich, Dalbkeweg 89

Klashofsiedlung, Klasheide 40

Klashofstraße 3-20 30

Friedhofstraße 70 3

Fechterweg, Degenweg 30

Zebraweg 62

Büffelweg, Tapirweg, Bisonweg, Nashornweg 78

Tennisweg 42

Am Rohrwerk, Kammerichstr. 16

Nürnberger Str. 21-42

Wächterstraße 20

Windelsbleicher Str. 215-233 65

Breipohls Hof 137

Windelei, Peterstr. 55
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TauferinnerungKoffermarkt im Breipohls Hof
Koffermarkt im Breipohls Hof - 

Mitmachen und Stöbern
Samstag, 09. März 2024

14:00 – 16:30 Uhr

Hätten Sie Spaß daran, bei unse-
rem „Koffermarkt“ im Breipohls 
Hof mitzumachen? Stellen Sie Ihre 
kreativen Handarbeiten wie z.B. 
Strickwaren, Nähsachen, Schmuck, 
Osterdeko, Holzarbeiten, Kerzen, 
Papierarbeiten etc. aus und bieten 
Sie diese zum Kauf an. 

Wir sorgen für genug Stühle, Wer-
bung und eine gute Atmosphäre. 
Sie bringen einen Tisch mit, auf den 
Ihr Koffer mit den Waren passt und 
gestalten ihren Verkaufsstand an-
sprechend. Aufbau ist ab 13:00 Uhr 
möglich. 

Als Besucherinnen und Besucher 
sind Sie herzlich zum Stöbern einge-
laden. Kaffee und ein Kuchenbuffet 
laden zum Verweilen ein.
Wir freuen uns auf Sie!

Voranmeldung zum Ausstellen beim 
Sozialdienst: 
0521/329 838-530 oder          
najana.arenas-perez@bethel.de

TauferinnerungNeue Rubrik: Leserbriefe
Liebe Leserinnen und Leser 
unseres Gemeindebriefes! 
Das Redaktionsteam unseres Ge-
meindebriefes hat sich überlegt, 
eine neue Rubrik „Leserbriefe“ 
zu eröffnen, um der Gemeinde die 
Möglichkeit zu geben, auf Berich-
te und Texte zu reagieren und zu 
antworten. Dabei gelten natürlich 
auch bei uns einige Regeln und 
Richtlinien, die Sie auch aus ande-

ren Gazetten und Blättern kennen: 

„Leserbriefe geben ausschließlich 
die Meinung des Verfassers wieder. 
Die Redaktion behält sich sinnwah-
rende Kürzungen vor. Längere Le-
serbriefe werden gekürzt, anonyme 
Zuschriften nicht berücksichtigt.“ 

Bitte schicken Sie doch Ihre Briefe 
an gb-emmaus@gmx.de!!
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Wir gedenken / Wir gratulieren
Gestorben:
13.10. Heimke Bücken 	 82 J.
24.10. Ursula Erdmute 
	   Schulze	 92 J.
04.11. Ingrid Fortmeier	 81 J.
09.11. Frieder Bagehorn	 94 J.
12.11. Ingrid Wulle � 91 J.
12.11. Viktor Nußmann	 50 J.
12.11. Anneliese Ernsting	 88 J.
09.11. Dietmar Bastert	 79 J.
14.11. Wilhelm Beyermann	 93 J.
14.11. Erika Hedwig Karin 
	   Korten	 81 J.
23.11. Peter Schulmann	 81 J.
24.11. Irmgard Hartmann	 88 J.
24.11. Friedhelm Sturm	 71 J.
25.11. Elfriede Kleiß	 108 J.
30.11. Gisela Puzicha	 77 J.
10.12. Raimond Kramme 	 59 J.
24.12. Anna Brinkmann	 104 J.
24.12. Günther Sterz	 95 J.
26.12. Gabriele Saleh	 68 J.
27.12. Wilfried Röbke	 92 J. 
29.12. Stefanie Siegel-Bublitz � 64 J. 
31.12. Ingrid Schuberth � 87 J. 
02.01. Ingrid Hohler	 83 J.
10.01. Doris Heinemann	 81 J.
13.01. Hans-Joachim Möller 	 78 J.
14.01. Inge Vogt	 84 J.
17.01. Dieter Puls 	 80 J.
23.01. Horst Kuhlmann 	 85 J. 

Taufen:
Thilo Brauer
Henri Brauer

Wir gratulieren zum Geburtstag
(70, 75, 80, 85, ab 90 alle)

Emmaus-Süd:
01.03. Angelika Westerwelle	 80 J.
02.03. Wilfried Pollmann	 85 J.
04.03. Marja-Sisko Strasser	 80 J.
07.03. Hedwig Kuschka	 94 J.
10.03. Annegret Block	 80 J.
16.03. Magdalene Wille	 90 J.
21.03. Hans-Peter Kuschel	 75 J.
22.03. Klaus Tölke	 85 J.
22.03. Marie-Luise Schwedes	  93 J.
30.03. Ursula Wilke	 96 J.
31.03. Johanna Hauer	 92 J.
01.04. Angelika Bentlage	 75 J.
01.04. Ilse Peiker	 93 J.
02.04. Brunhilde Jordan	 92 J.
03.04. Manfred Wuttke	 75 J.
04.04. Ilonka Schamong	 80 J.
05.04. Ursula Roccella	 85 J.
05.04. Edith Henseler	 	 98 J.
06.04. Renate Hundt	 92 J.
10.04. Barbara Zimmermann	 75 J.
10.04. Claus-Peter Münch	 80 J.
11.04. Lieselotte Kirchhoff	 85 J.
12.04. Hans-Dieter Ueberfeld	  75 J.
13.04. Anni Wolf	 99 J.
14.04. Marlene Linstromberg	 85 J.
18.04. Karin Behrens	 85 J.
19.04. Edeltraud Neum	 80 J.
19.04. Hartmut Pottmann	 80 J.
20.04. Dorothea Wolk	  96 J.
26.04. Marie-Luise Getzlaff	 90 J.
26.04. Karl Räker	 91 J.
30.04. Klaus Schröther	 80 J.
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Wir gratulieren

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen Ihnen Gottes Segen!
Unsere Pfarrerin besucht Sie bis auf weiteres

zum 85., 90. und 95. Geburtstag.

02.05. Herta Nitsch	 85 J.
06.05. Erika Lemken	 90 J.
08.05. Ingeborg Borutta	 85 J.
11.05. Hans Gluchaczka	 85 J.
11.05. Werner Köster	 94 J.
12.05. Hanne-Lore Hoppe	 91 J.
13.05. Margarete Kuhlmann	 85 J.
13.05. Walter Kugler	 90 J.
13.05. Irmgard Nord	 90 J.
14.05. Werner Rüßkamp	 94 J.
15.05. Ingrid Kofahl	 92 J.
16.05. Günter Massek	  80 J.
18.05. Helga Hebel	 95 J.
19.05. Irma Klausmeier	 85 J.
20.05. Johanna Schwieger	 85 J.
25.05. Hannes Grönert	 80 J.

Emmaus-Nord:
06.03. Herta Buchmann	 80 J.
07.03. Annemarie Gniffke	 90 J.
07.03. Wolfgang Lüttmann	 90 J.
10.03. Eberhard Schroedter	 80 J.
12.03. Hans-Jürgen Oelze	 80 J.

16.03. Ingrid Bastert	 80 J.
18.03. Rita Hamann	 70 J.
19.03. Viktor Gaus	 85 J.
21.03. Ruth Dunkel	 93 J.
23.03. Bodo Koch	 75 J.
24.03. Margret Mroch	 80 J.
24.03. Reinhard Petersmeier	 97 J.
03.04. Joachim Wendt	 95 J.
06.04. Wilma Lemke	 75 J.
08.04. Peter-Josef Boeck	 75 J.
10.04. Klaus Stork	 85 J.
19.04. Hans-Walter 
	    Hofmeister	 80 J.
20.04. Helga Beckmann	 80 J.
30.04. Gisa Meyer	 85 J.
01.05. Helga Passlack	 90 J.
02.05. Dagmar Müller	 75 J.
02.05. Rolf-Udo Oberschelp	 80 J.
04.05. Helmut Drees	 97 J.
07.05. Johanna Wacker	 94 J.
14.05. Ursula Hofmeister	 80 J.
18.05. Werner Stüwe	 70 J.
19.05. Harald Mallas	 70 J.
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Wir laden ein

Kirchenmusik

Seniorenarbeit

Gospelchor
Mittwoch, 20:00 Uhr, Friedenskirche

Alfred Schenk  05231-3014405

Frauenchor
Mittwoch, 10:00 Uhr Friedenskirche

Orgel
Gustav-Adolf Lent  40 21 13 
gustav-adolf.lent@gmx.de
 
Orgel
Jinhwa Lee  0178 - 9709584
haeurim27@gmail.com

Koordination 
Seniorenarbeit Senne

 Aylin Insel
0152 09783416
 www.awo-bielefeld.de

Simone Nogossek
  0171 4982489
simone.nogossek@diakonie-bielefeld.de
www.diakonie-bielefeld.de

Dienstags-Treff Lutherkirche
05.03., 19.03., 26,03., 16.04., 30.04., 14.05., 
28.05.
Dienstags, 14-tägig um 15:00 Uhr
Barbara Zimmermann 05209 - 23 42

Offene Tür Friedenskirche
13.03., 27.03., 10.04., 24.04., 08.05., 22.05.
Mittwochs, jeweils um 15:00 Uhr
Anke Sonnenburg  49 36 20

Seniorenclub Christusgemeindehaus
01.03., 05.04., 03.05.
Freitags, jeweils um 15:00 Uhr
Rita Hamann  40 24 70
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Wir laden ein

Frauenhilfe / Frauenkreise

Bibel- / Gesprächskreise

Weitere Gruppen, Kreise und Angebote

Oekumenisches Frühstück und Mittagstisch

Abendkreis der Frauenhilfe
Christus-Gemeindehaus
01.03., 06.03., 20.03., 17.04., 15.05., 29.05.
Mittwochs, jeweils 19:00 Uhr
Rosemarie Rüter  40 34 23

Abendkreis Lutherkirche
01.03., 06.03., 20.03., 17.04., 15.05., 29.05.
Mittwochs, jeweils um 19:00 Uhr
Gudrun Hilbig  05209 - 48 94
Treffen finden nach Absprache statt!

Abendkreis der Frauenhilfe
Friedenskirche
07.03., 21.03., 04.04., 18.04., 02.05., 16.05.
Donnerstags, jeweils um 17:00 Uhr
Birgit Wolf  96 289 33
wolf.bi@arcor.de

Bibelkreis Friedenskirche
15.03., 12.04., 10.05., 24.05., 14.06., 28.06.
Freitags, jeweils um 17:00 Uhr
Rolf Rose  49 36 11

Bibelstunde Lutherkirche
Jeden Freitag, 15:30 Uhr
Frau Strasser  05209 7849239
	          0178 628 0534

Krabbelgruppe Lutherkirche
Montag 9:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Ines Artner / Axel Bartelsmeier
  05209-5223

Oekumenisches Frühstück
Donnerstag 9:00 Uhr in der Friedenskirche
07.03., 21.03., 04.04., 18.04., 02.05., 16.05.
Petra Leifker 0521 / 491612
Gisela Kröhnert  0521 / 493034                  

Schülermittagstisch
Mo. - Do. von 12:00 - 14:00 Uhr im 
Christus-Gemeindehaus,

Mo. + Do. ab 13:00 Uhr am Bisonweg, 

Mo. - Do. 11:45 - 13:45 Uhr im HoT-Zefi

Abstinenter Freundeskreis
im Caritasverband Christus-Gemeindehaus
Montag 18:30 - 20:00 Uhr
 05205 - 70 90 1



Seite 34

Wir sind für Sie da

Pfarrteam

Gemeindebüro und Fördervereine

Jugendarbeit

Pfarrer Georg Mikulski  
(bis 29.02.2024)
Diskusweg 33a
 55 73 72 33
 georg.mikulski@bitel.net

Pfarrerin Dorothee Seredszus
Schopenhauerweg 18
 49 34 60
 d.seredszus@gmx.de

Fördervereine

Stiftung Fünf Brote und zwei Fische
IBAN DE65 4805 0161 0050 0265 74
Sparkasse Bielefeld

Förderkreis Friedenskirche Senne e.V.
IBAN DE43 4786 0125 0054 6450 01
Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG

Förderverein Lutherkirche e.V.
IBAN DE89 4805 0161 0016 2129 12
Sparkasse Bielefeld

Gemeindebüro
Buschkampstr. 147 (im Gemeindehaus)
Marita Schwarzbich
Andrea Koldewey
 40 89 5	  40 36 56
 emmaus-senne@bitel.net
Öffnungszeiten: 

Di., Mi., Do. 9-12 Uhr

Internetseite der Emmaus-Gemeinde
www.emmaus-senne.ekvw.de
Konto Verband ev. Kirchengemeinde
IBAN DE65 4805 0161 0050 0265 74
Sparkasse Bielefeld
Verwendungszweck: 
Emmausgemeinde und Zweck

HoT Senne 
Nina Böker
Buschkampstr. 147
 40 36 22	  42 97 12
 hotsenne@diakonie-bielefeld.de

Evangelische Jugend Senne
Anne Kralemann
Schopenhauerweg 14
 49 29 04	
 evjugendsenne@gmx.de

DiakonieVerband Brackwede
- Stadtteilzentrum Windflöte -
Tulpenweg 9
 94239-830, 0160/91712920
 axel.bartelsmeier@diakonie-bielefeld.de
     ines.artner@diakonie-bielefeld.de
     janik.brinkkoetter@diakonie-bielefeld.de
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Wir sind für Sie da

Küster

Kindertagesstätten

Weitere Kontakte

Heiko Fechner 
(Lutherkirche, Christus-Gemeindehaus)
 0176 - 94 64 44 55
heiko.fechner.kirche@gmail.com

Ev. Kita Christus +
Familienzentrum Emmaus
Leiter: Martin Gürtler
Hermann-Windel-Str. 2, 33659 Bielefeld
 0521 - 12011 480
 martin.guertler@verband-brackwede.de

Ev. Kita Luther +
Familienzentrum Emmaus
Leiterin: Kristina Lekic
Primelweg 17, 33659 Bielefeld
 05209 - 2243 
 kristina.lekic@ekvw.de

Ev. Kita + Familienzentrum 
"Die Arche"
Leiter: Alexander Nolting
Max-Planck-Str. 18, 33659 Bielefeld
 0521 - 12011 460
 alexander.nolting@ekvw.de 

Ev. Kita 
"Unterm Regenbogen"
Leiterin: Nele Jackmann
Schopenhauerweg 12, 33659 Bielefeld
 0521 - 12011 470
 nele.jackmann@ekvw.de 

Treffpunkt Alter / 
Seniorenberatung
Simone Nogossek
 94239116
simone.nogossek@diakonie-bielefeld.de

Diakoniestation
 0521 - 94 23 92 00
 05209 - 91 96 005

Beratungsstelle für Familien, 
Kinder und Jugendliche
Reichowplatz 3 33689 Bielefeld
 05205 - 28 80

Sorgentelefon für Kinder und 
Jugendliche
(kostenlos, Mo - Fr. 13 - 20 Uhr)
 0800 - 111 0 333

Olaf Wiegand (bis 31.03.2024)
(Friedenskirche)
 0176 - 46 64 52 13
olafwiegand-friedenskirche@gmx.de




